
Jugendwohnen St. Hermann-Josef  
Sozialpädagogisch betreute Jugendwohngruppe 
Verselbständigung 3 
 
Anzahl der Plätze 3 Plätze 

 
Aufnahmealter 
 

Junge Erwachsene ab 18 Jahren, m/w, (in Ausnahmefällen 
Jugendliche ab 17 Jahren) 
 

Betreuungsumfang 
 

Umfassende Betreuung durch pädagogische Fachkräfte von 
7.30 bis 22.30 Uhr und durch nebenamtliche Mitarbeiter 
während der Nacht (Nachtbereitschaft), zusätzliche 
Rufbereitschaft 
 

Allgemeine 
Beschreibung der 
Hilfeform 

Die sozialpädagogisch betreute Regelgruppe mit dem 
Schwerpunkt Verselbständigung richtet als Angebot im 
Rahmen der Hilfen zu Erziehung an junge Erwachsene (in 
Ausnahmen an Jugendliche ab 17 Jahre).  
In einer koeduktativen Gruppe mit 3 Bewohner/innen bieten 
wir den jungen Erwachsenen eine sehr individuelle, intensive 
Unterstützung, ohne sie zu eng an die Gruppe oder an die 
pädagogischen Fachkräfte zu binden, da das Ziel der 
Maßnahme die Vorbereitung auf den Umzug in die eigene 
Wohnung sein soll. 
Da die Verselbständigungsgruppe auf dem Gelände des 
Jugendwohnheimes liegt, ist eine tägliche, intensive Arbeit 
gewährleistet. Die jungen Bewohner/innen verpflegen sich 
individuell selbständig in Abstimmung mit den pädagogischen 
Fachkräften. 

Gesetzliche 
Grundlagen 
 

§§ 27, 34, 36, 37, 41 SGB VIII 
 

Zielgruppe � Jugendliche und junge Erwachsene die aufgrund einer 
schwierigen familiären Situation intensiver Betreuung in 
einem stabilen Rahmen außerhalb der Familie benötigen 

� Jugendliche und junge Erwachsene, die nicht weiter in 
ihrem bisherigen Umfeld bleiben können 

� Alleinstehende Jugendliche und junge Erwachsene 
verschiedener Nationalitäten, ohne familiäre Bindung (z.B. 
Asylbewerber, Flüchtlinge) 

� Junge Erwachsene, die aufgrund ihres persönlichen 
Entwicklungsstandes nicht mehr in der sozialpädagogisch 
betreuten Jugendwohngruppe aufgenommen werden. 

Ziele  
 

� Zielvorgaben gemäß Hilfeplanverfahren (§ 36 SGB VIII) 
� Entschärfung der aktuellen problematischen Situation der 

Jugendlichen/jungen Erwachsenen (Krisenintervention) 
� Förderung der Persönlichkeitsentwicklung 
� Förderung des Sozialverhaltens 
� Weitgehend selbständige Haushaltsführung 
� Strukturerarbeitung im Tages/Wochen/Jahresverlauf 



� Weitgehend selbständige Verwaltung des 
Haushaltsbudgets 

� Entwicklung einer realistischen Zukunftsperspektive 
� Schulische/berufliche Förderung, höhere 

Eigenverantwortlichkeit für Schule / Beruf 
� Weniger Regulative zur Förderung der 

Eigenverantwortlichkeit 
� Individuelle Zielvereinbarungen 
� „Testphase“ für weitere Verselbständigung in die eigene 

Wohnung 
� Einleitung des Ablöseprozesses von der betreuenden 

Institution 
 

       
 


